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USV Gnas: Alexander Roth; Markus Rauch, Sebastian Hödl, Christoph Haas, Alfred Geigl;
Christian Schadler, Benjamin Puntigam (71. Christian Landl), Heiko Wohlmuth, Andy Zach (15.
Matthias Schadler), Daniel Haas, Christian Kölldorfer (65. Johannes Fink).

UFC Strallegg: Kroisleitner, B.Perhofer (73. G.Perhofer), Feiner, Reitbauer, Weissensteiner,
Staberhofer, Traxler, Mosbacher, Schafferhofer, Windhaber, Kriston.

Tore: Benjamin Puntigam (33.), Daniel Haas (42.), Matthias Schadler (43.), Joh. Fink (66.).

Gelbe Karte: Hödl bzw. Windhaber, Staberhofer, Feiner.

Gnas: 300 Zuschauer. Schiedsrichter Feldbaumer, Assistenten Schweiger, Wendler.



Matchsponsor + Matchballsponsor

In der zweiten Frühjahrsrunde kam der Vorletzte Strallegg nach Gnas. Nach dem
5:0-Auswärtssieg im Hinspiel war auch diesmal Gnas der logische Favorit. Rund 300
Fans kamen und hatten letztendlich ihr Kommen nicht zu bereuen. Bei diesem Spiel
kam auch erstmals die elektronische Anzeigetafel zum Einsatz.
Das Spiel begann mit einer Gedenkminute für den im Jänner verstorbenen ehemaligen
USV Gnas-Spieler, Trainer und Funktionär, Peppi Janisch.

Wie schon in den letzten Spielen gegen Bruck und Weiz taten sich die Gnaser schwer,
in Fahrt zu kommen. Dazu kam noch, dass Kapitän Zach bereits nach 14 Minuten
aufgrund einer Verletzung das Feld verlassen und durch Matthias Schadler ersetzt
werden musste. Und Schadler gab auch das erste Lebenszeichen mit einem satten
Schuss in der 19. Minute, den allerdings der Strallegger Torhüter halten konnte.
Die Gäste waren bemüht und fanden in der Folge sogar bessere Möglichkeiten vor, als
die Heimischen. Staberhofer (21.) schoss am Tor vorbei und Gnas-Goalie Roth wurde
in der 26. Minute von B. Perhofer erstmals getestet. Nach einem Patzer in der Gnaser
Abwehr ging der Schuss eines Stralleggers wenig später nur knapp übers Tor (27.)
und Staberhofer verzog bei einem Volleyschuss nach einem Freistoß (28.).

In der 29. Minute konnte der Gästetorhüter einen gut angetragenen Schuss von
Wohlmuth zur Ecke abwehren. Kurz darauf versuchte es Christian Schadler, der Ball
ging am Tor vorbei.
Und wie schon in den letzten Spielen wurden die Gnaser mit einem Tor erst munter.

33. Minute: Verteidiger Geigl flankte in den gegnerischen Strafraum und ein
offensichtliches Missverständnis innerhalb der Gästeabwehr nützte Benjamin
Puntigam und überhob den Strallegger Goalie per Kopf zum umjubelten
Führungstreffer für Gnas.

Eine herrliche Ballstafette mit finalem Pass von Christian Schadler schloss
Gnas-Stürmer Daniel Haas zum 2:0 ab (42.). Kaum war der Jubel verhallt, da fiel
auch schon das 3:0. Kölldorfer setzte sich auf der linken Seite, nahe Cornerfahne
durch und legte für Matthias Schadler auf. Und gegen den "Hammer" des
Mittelfeldspielers von der halblinken Seite war Torhüter Kroisleitner machtlos. Mit
diesem erfreulichen Ergebnis aus Gnaser Sicht ging es in die Kabinen.

In der 49. Minute konnte Gnas-Keeper Roth einen von Kriston getretenen Freistoß
halten.
Mit dem 3:0-Polster im Rücken dominierten die Gnaser in der zweiten Halbzeit klar das
Spielgeschehen und zogen teilweise ein Lehrspiel auf.
Wohlmuth vergab in der 52. Minute und nach schöner Kombination scheiterte
Kölldorfer knapp an Torhüter Kroisleitner.
Einen Kopfball von Christoph Haas konnte Kroisleitner mit reflexartiger Fußabwehr
bereinigen (64.).

In der 65. Minute nahm Gnas-Trainer Bez den zweiten Wechsel vor. Für Kölldorfer



brachte er erstmals nach seiner langen Krankheit Johannes "Joschi" Fink. Und
dieser Austausch hatte "Folgen", denn gleich bei seinem ersten Ballkontakt, kaum eine
Minute später, trat er als Torschütze in Aktion. Fink nahm eine Flanke von der linken
Seite durch Matthias Schadler auf und schoss zum 4:0 ein.

Christian Landl kam für Benjamin Puntigam in der 71. Minute ins Spiel.

Einen M.Schadler-Freistoß konnte der Gästetorhüter in der 74. Minute unschädlich
machen.
Eine Schrecksekunde gab es in der 77. Minute, als Gnas-Goalie Roth einen
gegnerischen Spieler anschoss. Der Ball ging glücklicherweise übers Tor, bald darauf
konnte Roth einen Schuss halten.
In der 83. Minute zog ein Wohlmuth-Geschoss übers Gästetor.

Ein Pauschallob der gesamten Gnaser Mannschaft, die zwar wieder einmal erst nach
einer halben Stunde in Schwung kam, dann aber mit herrlichen Toren und schönen
Kombinationen das Publikum begeisterte. Ausgerechnet zwei eingewechselte Spieler
traten diesmal als Torschützen und Assistgeber in Aktion. Erwähnenswert auch das
erfolgreiche Comeback von Johannes "Joschi" Fink.
Dem Kapitän Andy Zach wünschen wir eine nicht zu lange Verletzungspause und eine
baldige Rückkehr in die Mannschaft.

Am kommenden Freitag findet das mit Spannung erwartete Derby zwischen Feldbach
und Gnas statt. Im Herbst siegten die Gnaser nach einer überzeugenden Leistung 3:1.

Match-und Matchballsponsor war diesmal Sparmarkt Gnas-Chef Otto Fürpass (links).



St.Anna-Obmann Weidinger (rechts), Gnas-Nachwuchsleiter Del Negro (Mitte) und U15-Trainer Krobath.

Platzsprecher Dir.Walzl mit Schriftführer Kagerbauer.



 
Das Schiriteam aus dem Raum Knittelfeld führt die Teams auf das Spielfeld.

Der Chef des Gnaser Sparmarktes, Otto Fürpass nimmt den Anstoß vor.



Die Gnaser Mannschaft bei der Gedenkminute für den verstorbenen Peppi Janisch.

Das Team des UFC Strallegg.



Recht gut besucht war das erste Heimspiel im Frühjahr.

Christoph Haas bewegt sich im "ersten Stock".

 
Alles gegen Kölldorfer (rechts).



Benj. Puntigam (rechts) im Duell mit Staberhofer, erzielte das 1:0 per Kopf nach Flanke von Geigl (33.).

Kriston attackiert Wohlmuth. Daniel Haas (rechts) gegen Feiner.



Zach im Duell mit Kriston Attila Lajos.
Zach rutscht seitlich hinein, Kriston fällt auf den
linken Fuß von Zach.

Zach wird von Kollegen gestützt und verlässt den Platz. Verdacht auf Seitenbandriss.



Spielszene aus der ersten Hälfte.

Assist zum 3:0 durch M.Schadler: Christian Kölldorfer (am Ball).



 

Gnas-Mittelfeldspieler Christian Schadler (Nr.2).
So jubelte Torschütze Daniel Haas nach seinem
Treffer zum 2:0, nach schönem Spielzug der
Gnaser und finalem Pass von Christian Schadler.

 

Staberhofer schießt am Tor vobei (28.).



Roth hält einen Schuss von B.Perhofer (26.).

B.Perhofer jagt A.Geigl. (links Chr.Haas).



 Tor zum 3:0 und Assist zum 4:0: Matthias Schadler.

Alfred Geigl wird von Kriston verfolgt.

Ein Traum-Comeback mit einem Tor gelang nach
langer krankheitsbedingter Abwesenheit Johannes
Fink mit dem ersten Ballkontakt in der 66. Minute.
Er kam eine Minute zuvor für Christian Kölldorfer.



Christian Kölldorfer (rechts) kommt einen Tick zu spät.

Kaum eine Minute im Spiel, verwertet Johannes "Joschi" Fink (rechts) bei seinem Debüt......

.....eine Matthias Schadler-Flanke von der linken Seite zum 4:0 (66.). Der Ball ist im Netz !



Joschi Fink wird gefeiert.

 
Matthias Schadler wird gefoult.



Drei Gnaser versuchen den stärksten Strallegger, Kriston, zum Teil auch mit Handstand aufzuhalten !

 
Christian Schadler stoppt den Ball mit der Brust. Das sehen Landl und Wohlmuth.



Die Welle für die Fans.

Das Torschützenquartett von links: Matthias Schadler, Benjamin Puntigam, Daniel Haas, Johannes Fink.



Ausgelassene Feierstimmung in der Kabine.

USV Gnas-Kassierin Lydia Kniewallner sieht sich die Abrechnung des Schiriteams an.


